
Liebe Küsnachterinnen, 
liebe Küsnachter

Erinnern Sie sich noch an den Sonn-
tag, 25. April 2010? Wahrscheinlich
kaum. Ich allerdings kann diesen Sonn-
tag fast auf die Minute genau nacher-
zählen. Es war der Wahlsonntag, als ich,
zusammen mit meinem Gemein-
schaftskandidaten Ueli Schlumpf, in den
Gemeinderat von Küsnacht gewählt
wurde. Dass Ueli gewählt wird, stand
für mich ausser Zweifel. Dafür war ich
als Berndeutsch sprechender «Auslän-
der» schon mit viel mehr Skepsis und
Fragezeichen behaftet. Nun, es hat ge-
klappt und zweimal je vier Jahre später
nochmals. Was hat es mir gebracht,
wollte ich das wirklich? Was hat sich bei
mir verändert? Habe ich mich verän-
dert? Dies sind all die Fragen, die man
sich nach zehn Jahren stellen kann. 

Hochbau war nicht
mein Traum

Eigentlich hatte ich mir ein anderes
Ressort als den Hochbau vorgestellt,
doch als Neugewählter wird das
Wunschkonzert eher mit stillen Tönen
gespielt und man darf übernehmen,
was noch bleibt. Der Hochbau sollte

mich für vier Jahre begleiten, mit ihm
die Dorfkernentwicklung rund um den
Bahnhof. Über das Ergebnis muss hier
nicht berichtet werden, das ist bekannt.
Da war aber auch die Ortsplanung in
den flachen Gebieten. Ein Prozess, der
sicher nie ganz abgeschlossen sein wird.
Dieses Thema begleitete mich nicht nur 
in der ersten Legislatur, sondern es 
war auch in der zweiten Legislatur ein
wiederkehrendes Thema in Form von
Baubewilligungen. Die Gemeinde hat

hier eine Vorreiterrolle und ist in vielen
Dingen gegenüber sich selbst verant-
wortlich. Ob wirklich alles so gelungen
ist, wie man es wollte, ist schwer zu
 beantworten, denn nach einem bewil-
ligten Baugesuch folgen oft die Ände-
rungsanträge seitens Architekten oder
Bauherren. Dort waren wir sehr genau,
müssen diese doch stets den Vorschrif-
ten entsprechen, denn der beste Archi-
tekt, auch wenn er nicht vom Fach
kommt, ist der Nachbar. Acht Jahre
durfte ich für Küsnacht an guten bis
sehr guten Bauprojekten mitbeteiligt
sein. Weniger gute gab es sicher auch,
doch ich stehe heute genau so wie da-
mals zu den von der Baukommission be-
willigten Bauten, und der Hochbau ist
mir während dieser Zeit ans Herz ge-
wachsen.

Ressortwechsel auf Wunsch

Es war nach acht Jahren an der Zeit,
den Horizont zu erweitern. Das Ressort
Finanzen wurde frei, und ich konnte,
nun bereits in der dritten Legislatur, ein
Wunschressort übernehmen. So folgte
der Wechsel zu den Finanzen, eine nach
aussen wohl eher trockene Welt, jedoch
eine sehr interessante. Budget und
 Jahresrechnung, Finanzausschuss, Grund-

stückgewinnsteuer, Pensionskasse, In-/
Auslandhilfe sind alles Themen, die fast
Tage füllenden Inhalt haben. Die Sitzun-
gen finden nicht mehr an Randzeiten
statt, da die uns unterstützenden Bera-
ter, ohne diese es nicht geht, unter Tag
kommen. Weiterbildungskurse gehören
zu den normalen Verpflichtungen, und

GEWERBEVEREIN
KÜSNACHT
www.gv-kuesnacht.ch

K Ü S N A C H T E R

Dorfpost
Nr. 243 / 19. August 2009 Monatszeitung des gv-kuesnacht.chNr. 370/11. März 2020

Inside
Seite 4
165. GV des Gewerbevereins: 
klingende Gläser statt Küsschen

Seite 5
Apotheker im Blut und HSGler im Kopf

Seite 9
Das RepairCafé in Küsnacht wird ausgebaut

Seite 11
Skulpturen und Malerei im Dialog

Seite 14 und 15
Kirchen-/Vereinsnachrichten/Veranstaltungen

Fortsetzung auf Seite 3 

Editorial

Zehn Jahre – kein bisschen müde!

So gewinnt 
Komfort  
an Boden.

www.b-floor.ch

   1 20.12.19   10:41

INNOVATION MADE BY SWEDEN.

Ihr Volvo Vertreter 
Am Zürisee

      

.chtgp@liam
4 314 91 44+

chanüs K0078
 11essartseeS
e Kgarak GraP

h.chtgp@onfi
66 56 563 41 44+

liwlah T8008
7 4essratseeS

GAl iwlahe Tgarak GraP

 

h.c
66 34 3

tch
711/5 11

GAt hcansüe K

Gemeinderat Martin Schneider,
Vorstand Finanzen.
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nebenbei muss auch noch mein Ge-
schäft funktionieren. Hobbys müssen
fast minutengenau eingeplant werden
und Abstriche im privaten Leben sind
normal. Zwei Jahre sind bereits vorbei
und an Tatendrang, Interesse an der
Sache und die Kontakte zu einer mir bis-
her eher «anderen» Welt sind mehr
denn je mit Interesse und Lernwille er-
füllt.

Breiter Rücken nötig

Eines musste ich mir aber in diesen
zehn Jahren verstärkt aneignen: Den
breiten Rücken! Über 20 Jahre war ich
Fussballtrainer, 15 Jahre davon beim FC
Küsnacht und glaubte, mir während die-
ser Zeit einen breiten Rücken angeeig-
net zu haben. Gewinnen war das Ziel,

verlieren verboten, unentschieden glich
einem Rückschritt, alles hing von vielen
Faktoren ab, die im entscheidenden
 Moment selber meist nur am Rande
wirklich beeinflusst werden konnten.
Ich bin heute überzeugt davon, dass
diese Zeit für mich die beste Lebens-
schulung war und mich sehr stark
prägte. Braucht es im politischen Leben
nun einen breiten Rücken? Dies konnte
ich mir vor zehn Jahren kaum vorstellen.
Heute bin ich überzeugt, dass dieser
nicht breit genug sein kann.

Andere dürfen alles, 
wir nicht

Wenn wir im Gemeinderat Ent-
scheidungen treffen, ertappe ich mich
oft dabei, dass ich mir überlege, was die-
ser oder jener aus der Bevölkerung dazu
meint. Was ist wieder falsch und was

wissen die ewigen «Meckerer» wieder
einmal besser? Ich (ebenso wie meine
Gemeinderatskollegen/innen) sitze oft
stundenlang hinter den Akten, studiere
das Warum und Wieso, versuche den
richtigen Entscheid zu fällen um diesen
auch richtig zu begründen. Küsnacht ist
aber speziell, da dürfen Exponenten uns
immer wieder in Leserbriefen oder Ähn-
lichem mitteilen, was wir alles falsch
machen, wie es besser wäre und vor
allem, was wir sind. Unser Anstand und
Respekt verbietet es, entsprechend zu
reagieren und unsere Meinung offen
kundzutun. Wir bleiben anständig und
zurückhaltend.

Da komme ich nun zum Anfang zu-
rück, zu meinen Fragen. Gebracht hat es
mir persönlich sehr viel. Ich kann dem
Dorf, von dem ich sehr viel profitiere,
etwas zurückgeben. Ich bin überzeugt,
dass sich in meinem täglichen Leben

und in meinem Umfeld sehr viel verän-
dert hat und viele auf vieles verzichten
müssen. Ich bin sicher, dass ich mich
nicht verändert habe, meine Tätigkeiten
sind die gleichen, meine Hobbys ge-
nauso, nur mein Tagesablauf und meine
Freizeit, die sind anders. Wenn ich aber
meine Freizeit zum Wohle von Küsnacht
und seinen Einwohnern einsetzen darf,
ist mir das recht und ich mache es
gerne, in der Hoffnung, dass dies viel-
leicht auch von den ewigen «Mecke-
rern» akzeptiert wird.

Zehn Jahre, kein bisschen müde und
vor allem nach wie vor motiviert für un-
sere sehr schöne Gemeinde Küsnacht
alles zu geben.

Ihr Martin Schneider,
Vorstand Finanzen
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Fortsetzung von Seite 1

Ein Hoffnungsschimmer besteht.,
Wie SRF berichtet, konnten Virologen
bereits einen synthetischen Klon des
Virus erstellen und setzen nun alles
daran, durch Genmutationen die Ver-
mehrung des Krankheitserregers einzu-
dämmen.

Wie Küsnacht mit der Sach-
lage umgeht

Auch der Küsnachter Alltag ist be-
troffen: So wurden bereits einige Veran-
staltungen wie der Cyber-Crime-Info-
anlass in der Tägerhalde abgesagt, wei-
tere folgten. Gemeindeschreiberin  Cata-
rina Erb Pola meint dazu, dass diese Ent-
scheide sinnvoll sind, da die Bewohnen-
den des Pflegezentrums aufgrund ihres
Alters einem erhöhten Risiko ausgesetzt
seien. «Je nach Entwicklung der Lage
könnten weitere Massnahmen ergriffen
werden», fügt sie an. Philipp Bretscher
von der Apotheke Hotz spürt die Verun-
sicherung der Küsnachter: «Die Anfra-
gen zum Virus und die Besorgnis sind
spürbar. Wir haben Schutzmasken und
Desinfektionsmittel bereitgestellt. Lei-
der übersteigt die Nachfrage das Ange-
bot. Unser Team versucht jedoch auf
Hochtouren, weitere Artikel zu erhalten,

um so den Kundenwünschen nachzu-
kommen.»

Auch Homeoffice möglich

Auch die Firma Micro Mobility Sys-
tems hält sich an die Vorgaben des Bun-
des. Auf allen Toiletten hängen Plakate,
wie man richtig Hände wäscht. Wo nur
immer möglich sind Desinfektionsmit-
tel zugänglich und Abtrock tücher sind
durch Papiertücher ersetzt worden.
Ebenso aufmerksam verfolgt die Gold-
bach Group das Geschehen und handelt
angemessen. Auch für den Ernstfall,
dass die Mitarbeitenden nicht mehr zur
Arbeit kommen könnten, sind sie ge-
wappnet.  Jeder Angestellte kann von
Zuhause aus an seinem Laptop arbeiten. 

Die Gemeinde bleibt ruhig

Küsnachts Gemeinde hält sich an
die Vorgaben des Bundes, verbreitet
deshalb die persönlichen Hygienemass-
nahmen und hält über die neusten
 Erkenntnisse auf dem Laufenden. Die
Krisenorganisation, welcher auch Mit-
glieder des Gemeinderates angehören,
wird anfangs Woche eine erneute Lage-
beurteilung vornehmen. Es scheint je-

doch noch nicht allzu schlimm zu sein,
denn Schulschliessungen oder eine Ver-
schärfung der Massnahmen sind, auch
gemäss Kanton, nicht vorgesehen. Es
wird empfohlen, die Hygienevorschrif-

ten, die auf der Webseite zu finden sind,
zu beachten, Menschenmengen zu mei-
den und sich nicht einschüchtern zu las-
sen. Lea Keller

Wie Küsnacht das COVID-19 Coronavirus meistert
Thema Nummer eins weltweit ist das Coronavirus, das unterdessen
sogar schon in der Schweiz sein Unwesen treibt. Seit dem 2. März
sind bereits 30 Fälle von an COVID-19 Erkrankten bekannt. Deshalb
verschärft das Bundesamt für Gesundheit die Massnahmen. 
Es dürfen keine Veranstaltungen mit über 1000 Leuten stattfinden.
Ansonsten gilt Abstand halten (neu), regelmässiges Händewaschen,
korrektes Husten und Niesen und zuhause bleiben bei Symptomen. 

SO SCHÜTZEN 
WIR UNS.

Neues Coronavirus

Gründlich  
Hände waschen.

Aktualisiert am 5.3.2020

www.bag-coronavirus.ch

WEITERHIN WICHTIG:

Hände schüGeln  
vermeiden.

In Taschentuch oder 
Armbeuge husten und 
niesen.

Bei Fieber und Husten 
zu Hause bleiben.

Nur nach telefonischer Anmeldung  
in Arztpraxis oder Notfallstation. 

Abstand halten.
Zum Beispiel:

• Ältere Menschen durch genügend  
Abstand schützen.

• Beim Anstehen Abstand halten.

• Bei Sitzungen Abstand halten.

NEU

Scan for translationScan for translation
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Hygiene-Empfehlungen des BAG, Stand per 8. März 2020.
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Wie immer fand die Generalver-
sammlung im Ballsaal des Romantik -
hotels Sonne statt, wo die Tische
herrlich gedeckt und die Kellner höchst
aufmerksam waren. Der Apéro zu Be-
ginn erleichterte das Begrüssen, das
wegen des Coronavirus eingeschränkt
wurde – anstatt Küsschen gab es klin-
gende Gläser. Wenn auch die Zahl der
Teilnehmenden nur halb so hoch war
wie im vorherigen Jahr, die Stimmung
war trotzdem heiter und locker. Wäh-
rend der Reden der Vorstandsmitglieder
Odette Patt und Matthias Zimmermann
wurde auf merksam zugehört und so-
wohl dem Jahresbericht, der Fest -
setzung des Jahresbeitrags 2020 und
der Entschädigung des Vorstandes, wie
auch dem Budget 2020 und der Wahl
von Rechnungsrevisoren einheitlich zu-
gestimmt. 

Frischer Wind

Nachdem der Vorstand seit Martin
Schneiders Rücktritt ein ganzes Jahr
ohne Präsidenten auskommen musste,
sind die Küsnachter Gwerbler nun
glücklich, endlich den passenden Mann
für die wichtige Position gefunden zu
haben. «Viele Anwärter wurden durch-
leuchtet, doch nur einer bestand die
 anspruchsvolle Prüfung», meinte der
Red ner Matthias Zimmermann
schmunzelnd. Fast schon voraussehbar
war also, dass Phillipp Bretscher, Ge-
schäftsführer der Apotheke Hotz, ein-
stimmig zum Gewerbevereinspräsi-
denten gewählt wurde. Den grossen
Blumenstrauss übergab er gleich an
seine Begleitung als Entschädigung für
die vielen Abende ohne ihn, die auf sie
zukommen würden. Somit punktete er
nicht nur bei ihr, sondern auch bei allen
anwesenden Mitgliedern, die alle aner-
kennend und lachend applaudierten. 

Auf eine gute Zusammen -
arbeit gibt’s ein Nusstörtchen

Auch Gemeinderat Ueli Schlumpf
hiess den Jungpräsidenten mit einem
Bündner Nusstörtchen herzlich will-

kommen. Nicht nur deshalb, weil es so
viel Energie gebe, sondern vor allem
wegen dem abgebildeten Steinbock,
eigne es sich als Willkommensgeschenk.
Denn ein Steinbock führe seine Herde,
den Vorstand beispielsweise, trittsicher
und weitsichtig an und setze auch mal
seine Hörner ein, wenn es gegen ein
Rudel (Wölfe), wie zum Beispiel den
 Gemeinderat, kämpfen müsse. Und da
Steinböcke auf steilen Wegen ebenso
gut zurechtkämen, wie es mit Bret-
schers Karriere im GVK und auch im
 eigenen Geschäft vorangehe, passte das
Sinnbild doch ganz wunderbar.

Der Verein wächst

Der GVK gewann fast doppelt so
viele Neumitglieder, wie es Austritte
gab. Nun zählt der Verein ganze 208
Mitglieder, darunter zwei Ehrenmitglie-
der, acht freie und drei Halbmitglieder.
Grossen Dank wurde ausgesprochen an
Rolf Hiltpold, der jahrelang immer und
überall dabei war und sich stets zuver-
lässig zur Verfügung gestellt hatte, 
wo es ihn auch brauchte. Keine Über -
raschung also, dass er zum Freimitglied
ernannt wurde! Und auch der ehe -
malige Präsident Martin Schneider
 meldete sich noch zu Wort: Einerseits
zum Aufruf, kräftig in seine Lieblings -
zeitung, die Dorfpost, zu inserieren und
andererseits motivierte er alle, an sei-
nem Lieblingssport, dem Schiessen, teil-
zunehmen: «Ein Sport, den man auch im
Liegen machen kann», köderte er das
Publikum. 

Nach einer für die Stimmenzähler
angenehmen Generalversammlung
 voller (und leerer) Weinflaschen und
Nusstörtchen, tischten die Kellner der
Sonne nochmals  richtig auf. Gut ge-
nährt, in guter Gesellschaft und mit
 musikalischen Häppchen von Levin
Deger, blieben die Gewerbler noch lange
sitzen, tauschten sich aus und genossen
den gemeinsamen Abend. Lea Keller

165. GV des Gewerbe vereins: 
klingende Gläser statt Küsschen

Der Vorstand mit dem frischgebackenen Präsidenten Phillipp Bretscher.

Neumitglied Catia Ankeshian mit Geschäfts- und Ehepartner.

Prix-Walo-Gewinner und «Best Talent» Levin Deger beschwingt den Saal mit seinem
Können auf der Loop-Gitarre.

4

Am 7. März kamen Mitglieder des Gewerbevereins im Romantik
Seehotel Sonne zusammen, um an der 165. Generalversammlung
teilzunehmen und ihren neuen Präsidenten zu feiern. 
Denn nach einem präsidenten losen Jahr wurde das Amt an diesem
Abend offiziell mit Phillipp Bretscher besetzt.
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Seit über 50 Jahren sind wir dabei:

Was wir machen, 
machen wir richtig.
Von Küsnacht aus 
für die ganze Region.
www.spleissbau.ch

Leistungsspektrum: 
Neubau
Fassade
Umbau
Kundenarbeiten
Gesamtprojekte 
Betoninstandsetzung

Nachdem er einige Jahre als Wirt-
schaftsprüfer bei der KPMG AG in Zürich
gearbeitet und sich dort Einblick in den
Detailhandel ermöglicht hatte, ent-
schied sich Philipp Bretscher im Juni
2019 den Familienbetrieb seiner Mutter
zu übernehmen. Die im Jahre 1924 von
seinem Urgrossvater gegründete Apo-
theke Hotz in Küsnacht war schon
immer wie ein zweites Zuhause für den
gebürtigen Küsnachter. Als Kind ver-
brachte er viel Zeit bei seinen Grossel-
tern, die oberhalb der Apotheke
wohnten und als Jugendlicher verdiente
er während den Ferien sein erstes Geld
im Familienbetrieb. Da seine Mutter,
Barbara Bretscher-Hotz, immer wieder
neue Projekte einbrachte und ihre Ideen
auch Zuhause am Esstisch besprach,
war die ganze Familie schon früh invol-
viert. «Meine Schwester und ich  sagten
immer, die Apotheke sei wie ein drittes
Geschwister», meint der Wirtschafts-
prüfer schmunzelnd. Dadurch sei auch
er mit ganzem Herzen dabei.

Challenges gehören
zum täglichen Brot

Als externer Nicht-Apotheker die
 Geschäftsleitung zu übernehmen, sei
eine ziemliche gewagte Entscheidung
gewesen und habe das ganze Team

 gefordert. Jedoch pendelte sich alles
schnell ein und man erkannte, dass eine
neue Perspektive und das Fachwissen,
das Phillip Bretscher einbrachte, dem
Geschäft und auch seinen Mitarbeitern
dient. Der sportliebende Wirtschafts-
fachmann mag neue Herausforderun-
gen und geht auch mit unvorher-
sehbaren Problemen, die ihn täglich er-
warten, locker um. Seinen vielfältigen
Beruf schätzt er deshalb sehr. Voller En-
thusiasmus kümmert er sich täglich
ums Bestell- und Finanzwesen, ist im
stetigen Kontakt mit Partnern und 25
Mitarbeitern, darunter drei lernenden
Pharmaassistentinnen. Er achtet darauf,
dass sich die Apotheke immer wieder
neu ausrichtet und sich den Bedürfnis-
sen der Kunden anpasst. Letzteres sei
schon immer das grösste Anliegen sei-
ner Mutter gewesen. Barbara Bretscher-
Hotz kann sich nun, wo sich ihr Sohn mit
den administrativen Aufgaben ausei-
nandersetzt, völlig auf den Kunden-
wunsch fokussieren und als Fach-
verantwortliche im Hause agieren. 

Rolle in der Gemeinde

Für die Gemeinde spielt die Apo-
theke Hotz eine enorm wichtige Rolle.
Als pharmazeutische Anlaufstelle bietet
sie den Kunden, was sie auch brauchen.

So kam mit der Zeit zur klassischen
 Apotheke noch eine Drogerie, eine Sani-
tätsabteilung und einige Praxisräume
dazu, wo Beratungen sowie Serviceleis-
tungen und Sprechstunden beispiels-
weise mit einer Homöopathin möglich
sind. Dazu kommt das Labor, wo per -
sonalisierte Medikamente selbst
 hergestellt werden. Weil Familie Bret-
scher-Hotz auf persönlichen Kunden-
kontakt setzt, ist die Akzeptanz der
Küsnachter gross.

Frischer Wind im Vorstand

Als aktives Gewerbevereinsmitglied
freute sich Phillipp Bretscher sehr über

seinen Eintritt in den Vorstand und die
Anfrage, das Präsidentenamt zu über-
nehmen. Es sei eine Ehre, sich in einem
so jungen, enthusiastischen Vorstand,
der sogar ein Jahr ohne Präsidenten aus-
kam, zu engagieren. 

Gemeinsam unterstützen
und ermutigen

Mit seinem Fachwissen über die
Wirtschafts- und Finanzwelt wird er
auch den Gewerbeverein mit einer
neuen Perspektive bereichern. Er schätzt
den Austausch mit andern Gewerblern
sehr, sagt er bestimmt. Es sei wichtig,
gemeinsam Ideen zu entwickeln und
sich gegen seitig zu unterstützen und er-
mutigen. 

Besser alle zusammen, 
als jeder für sich

Manchmal entstünden dabei tolle
Freundschaften. «Ich bin der festen
Überzeugung, dass man in der Gemein-
schaft immer eine bessere Lösung fin-
det, als wenn jeder für sich ‘chüechlet’.»
Man solle die Chance nutzen, sich lokal-
politisch zu engagieren und der Ge-
meinde Küsnacht einen Mehrwert zu
bieten. Er bewundert an Küsnacht, dass
sich schon so viele Leute mit verschie-
densten Hintergründen für die Ge-
meinde eingesetzt und so vieles erreicht
haben. Nur schon das lebhafte Dorfle-
ben sei ein riesiges Privileg, welches
man unbedingt weiterhin unterstützen
müsse. Für die nächste Ausgabe nomi-
niert Philipp Bretscher Richard Schmid
von UBS. Lea Keller

Philipp Bretscher, Geschäftsführer der
Apotheke Hotz in vierter Generation.

«Hallo Küsnacht»

Apotheker im Blut und HSGler im Kopf
Philipp Bretscher, HSG-Absolvent, Wirtschaftsprüfer, Familien-
mensch und begeisterter Velo- und Skifahrer, leitet die Küsnachter
Apotheke Hotz bereits in der vierten Generation. Weil er voraus-
sichtlich am 7. März 2020 zum neuen Präsidenten des Gewerbe-
vereins Küsnacht gewählt wird, stellt die Küsnachter Dorfpost ihn
vor. 
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Mit Ken Nakano haben Sandra und
Andy einen Küchenchef gefunden, der
dank seinen Wanderjahren als Spitzen-
koch auf der ganzen Welt, Gerichte kre-
iert, die einer Offenbarung gleichen.
Und seine Herkunft täuscht, der gebür-
tige Japaner interpretiert traditionelle
Schweizer Gerichte neu und versetzt
ihnen mit seiner kreativen Kunst das ge-
wisse Etwas.

Gemütliches Ambiente
mit Platz

Dabei stehen das gekonnte Hand-
werk, ausgezeichnete Produkte mit Her-
kunft von etwa 100 Kilometern Radius
und die Liebe zum Detail im Zentrum.
Das Restaurant Triangel ist ein beliebter

Treffpunkt, wo man sich mittags zum
Lunch trifft, denn die grosszügig ange-
ordneten Tische bieten sich auch für dis-
krete Gespräche gut an und sind in
Zeiten des Coronavirus eine gute Alter-
native zu engen Restaurants in der Stadt. 

Fleisch gekonnt gekocht

Abends lässt man sich hier gerne
Zeit und zelebriert, was die Karte her-
gibt. Oder was man von Gastgeberin
Sandra vorgeschlagen bekommt. Und
das muss nicht immer Filet sein. «Es gibt
so viele gute Stücke und Ken weiss
genau, wie er diese in raffinierte Menüs
verwandelt», so Sandra. Zum süssen
Schluss verführen diverse Dessert -
kreationen. Kaffee Triangel; dazu gehö-

ren ein Kaffee oder Tee und mehrere
 Dessert-Probiererli. Kein Wunder, ist
das Restaurant des Wirtepaars aus

 Küsnacht gut besucht – auch der Gesell-
schaft im Stübli nebenan scheints zu ge-
fallen. Regula Wegmann

Der Triangel – ein Katzensprung
von Küsnacht

Das Wirtepaar Sandra und Andy Tobler-Wismer mit Küchenchef Ken Nakano 

Mit dem Engagement von Küchenchef Ken Nakano ist für das Gast-
geberpaar Sandra und Andy Tobler-Wismer des Restaurants Triangel
in Zumikon ein Traum in Erfüllung gegangen.

Einblick in die Sonderausstellung mit
verschiedenen Vögeln.

Die Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer erfahren mehr über die Lebenswei-
sen und das Verhalten der fliegenden
Nachbarn und lernen, wie sie die ver-
schiedenen Vogelarten im Siedlungs-
raum unterscheiden können. Neben
dem Gefieder spielen die Stimme und
der Gesang beim Erkennen und Bestim-
men von Vögeln eine wichtige Rolle.
Zum Abschluss der Exkursion gibt es in
Zusammenarbeit mit dem Naturnetz
Pfannenstil für alle Anwesenden Pflan-
zen zum Mitnehmen, welche auch der
Vogelwelt Nutzen bringen. Am Samstag,
4. April, findet das grosse Finale in Form

einer Exkursion statt, an der auch Perso-
nen dabei sein dürfen, die den Vogeler-
kennungskurs nicht besucht haben. 

Für die beiden Kursabende am
Dienstag, 31. März, und Donnerstag, 
2. April, ist eine Anmeldung unter
nvvkkuesnacht@gmail.com bis am
24. März notwendig; sie kosten 50 bzw.
30 Franken für NVVK-Mitglieder. Die 
Exkursion am 4. April kann unabhängig
davon ohne Anmeldung und kostenlos
besucht werden. Sie startet um 9Uhr im
Ortsmuseum Küsnacht. e

Keine Anmeldung notwendig.

Vogelerkennungskurs und Exkursion
Der Natur- und Vogelschutzverein Küsnacht NVVK führt im 
Rahmen der Ausstellung «grün stadt grau – Natur im Siedlungs-
raum» des Ortsmuseums Küsnacht im März bzw. April an zwei
Abenden einen Vogelerkennungskurs sowie an einem Samstag -
vormittag eine Exkursion durch. 

Dienstleister
trafen sich
in der Steinburg
Auch die Dienstleister des 
Gewerbevereins Küsnachts 
trafen sich zum gemütlichen
Networking-Apéro in der
Steinburg. 

Der gemütlich Anlass, der von
Dienstleisterobmann Cyril Göldi
 organisiert wird, findet jeweils am ers-
ten Dienstag des Monats statt. 

Trotz  Coronavirus kamen einige Ge-
werbler und liessen sich von Gastgeber
Björn Hilmert bewirten. Thema Num-
mer Eins war aber der Coronavirus und
wie man im Geschäft damit umgehen
soll. e

jetzt erhältlich in der Buchhandlung
(Zürichstrasse, neben Migros)
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Was aber macht ein gutes Bild aus?
Wie viel Marketing ist erlaubt und wo
hört der Spass auf? Wo geht die Reise
hin und wie virtuell wird die Realität in
Zukunft? Diesen und anderen spannen-
den Fragen gingen die Referenten
 Dominik Baur, Berufsfotograf, Martin 
A. Meier, 3D/AR/VR Experte und Digital
Advisor und Pierre Vieli, Mitinhaber der
Werbeagentur «Metz oder Vieli» in der

 Podiumsdiskussion und im Gespräch
mit dem Publikum am Dienstag, den 
3. März, nach. 

Referenten standen 
«Red und Antwort»

Rund 50 interessierte Zuhörer ge-
nossen einen spannenden und informa-
tiven Abend, der von Michael Blaser,

CEO der Blaser Gränicher AG, moderiert
wurde. Das eine oder andere Thema
wurde im anschliessenden Apéro rege
weiter diskutiert und auch die Referen-
ten standen noch lange «Red und Ant-
wort». Eine gelungene Veranstaltung in
einem kreativen und inspirierenden
Umfeld. 

Privatpersonen
können sich einbringen

Mit regelmässigen Werkstatt-
Gesprächen öffnet sich die Immobilien-

Werkstatt in Küsnacht immer wieder
auch für das private Publikum. Unter
info@immobilienwerkstatt.ch nehmen
die sieben Werkstattpartner – alles
etablierte Firmen aus der Immobilien-
branche im Raum Zürich – gerne auch
Vorschläge für zukünftige, spannende
Diskussionsthemen aus der Immo -
bilienwelt auf. Das nächste Werkstatt-
Gespräch findet am Dienstag, den
9. Juni, wieder in der Immobilien-Werk-
statt an der Poststrasse 10 in Küsnacht,
statt. e

Grosser Andrang beim Werkstatt-
Gespräch

Rund 50 Personen nahmen am Werkstatt-Gespräch an der Poststrasse 10 in Küsnacht
teil. 

Die Referenten führten eine spannende Podiumsdiskussion und standen dem Publi-
kum «Red und Antwort».

Ein Bild sagt mehr als tausend Worte – und es vermittelt Emotionen.
Das hat auch die Immobilienwirtschaft erkannt. Beim Networking-
Anlass in der von Blaser Gränicher AG ins Leben gerufene
Immo bilien-Werkstatt war die «Kraft der Bilder» das grosse Thema. 

Gültig für Neubuchungen eines Kuoni-Pauschalarrangements  
bis zum 31.12.2020 in der Filiale Kuoni Küsnacht.  
Max. 1 Gutschein pro Buchung einlösbar. Nicht kombinierbar. 
Gutschein nicht gültig für Nur-Flug-Buchungen.  
Mindest-Dossierwert CHF 1500.–. Code: EIGU249

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

Unsere Dienstleistungen
Kleiderreinigung 

im Top-Service

Braut- und Festkleider
Hemden-Express 

am Bügel oder zusammengelegt

Wäsche-Service
Lederreinigung 

im Top-Service

Pelzreinigung 
auch Übersommerung

Eigenes Schneiderei-Atelier 
für Änderungen und Reparaturen

Bettfedernreinigung 
im Softclean-Verfahren

Vorhangreinigung
Teppichreinigung

Polstermöbelreinigung

E suuberi Sach!
Wir lieben 

Ihre Textilien! 
Unsere Erfahrung  
ist Ihr Gewinn!

UUnsere DDiienstltl iei

 Textilpflege 
Zürisee

Seestrasse 141 / 8703 Erlenbach  
(beim Bahnhof Winkel)

Tel. 044 915 02 17
info@textilpflege-zuerisee.ch

• Alle Klassen und Lehrlinge
• Alle Fächer, z.B. Deutsch,
 Mathe, Franz., Ch., Physik,
 Engl., Rechnungswesen etc.

Einzelnachhilfe zu Hause

Ihre Beratung unter:
Tel. 044 201 13 51
www.abacus-nachhilfe.ch

NACHHILFEINSTITUT

Der erfolgreiche Weg 
 

zu besseren Noten

Institutsleiterin
Frau Landsperger

20
18

 sc
hweizweite interne Elternbefragun

g

94,8%
Er folg



Die international bekannten «Swiss
Ragtimers» spielen Rags von Scott Jo-
plin und anderen Ragtime Komponis-
ten. Sie präsentieren auch originelle
Eigenkompositionen, zum Beispiel den
«Swiss Rag» oder den «China Rag», die
an verschiedensten Festivals in den USA
für grosses Aufsehen sorgten. Das High-
light setzen zum Abschluss zwei kurze
Stummfilm-Comedies mit Charlie
 Chaplin, live begleitet mit originalen

Kompositionen aus der Zeit, aber auch
mit stimmungsvollen Piano-Improvisa-
tionen und Überraschungen aus der
perkussionistischen Küche. e

Freitag, 3. April, Abendkasse und Bar 
ab 19 Uhr, Vorstellung um 20 Uhr. 
Vorverkauf: Buchhandlung Wolf, Küsnacht, 
Tel. 044 910 41 38 ab 24. März
(nur Barzahlung).
www.kulturbarkuesnacht.ch

Ragtime Konzert mit Begleitung
von Charly Chaplin Stummfilmen
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Gesunde Zähne, ein Leben lang

Alte Landstrasse 147
8700 Küsnacht 
044 910 07 56
www.aufenanger.ch

Zahnarztpraxis
Dr. med. dent.
Judith Aufenanger

Martin Jäger hat nach seinem komplett
beendeten Medizinstudium ein Musik -
studium gemacht. Heute ist er Musiker
und Lehrer.

Felix Fürer ist der Drummer schlechthin.
Er spielt in verschiedenen Orchestern und
Bands und ist zudem als Schulleiter tätig.

Live-begleitete Stummfilme in Küsnacht? Die «KulturBar Küsnacht»
macht’s möglich. Mit Komponist Martin Jäger am Piano und Felix
Fürer, Drums und Percussion, von «Swiss Ragtimers». Am Freitag,
3. April, begleiten sie live zwei kurze Charly Chaplin Stummfilme an
der KulturBar in der Chrottegrotte.

Swiss Ragtimers bringen jeden Film zum Singen. Martin Jäger (Klavier) und Felix Fürer
am Schlagzeug.

Martin Jäger 
Ein etwas ungewöhnlicher Weg
zeichnet Martin Jägers Laufbahn
aus. Nach abgeschlossenem Medi-
zinstudium und Doktorat an der
 Universität Zürich durchlief er ein
vollständiges Musikstudium am
Konservatorium Zürich und trat als
Solist sowie als Begleiter in verschie-
denen Konzerten in der Schweiz, in
Deutschland und den USA auf. Mit
Ragtime und Gershwin wurde er
zweimal Finalist an Klavierwettbe-
werben. Neben seiner künstlerischen
Tätigkeit hat Martin Jäger viele Jahre
an der Kantonsschule Enge in Zürich
unterrichtet.

Felix Fürer        
Auch Felix Fürer studierte am Kon-
servatorium in Zürich. Sein Spezial-
gebiet ist das Schlagzeug. Nach
seiner Ausbildung und Lehrtätigkeit
an verschiedenen Musikschulen
wurde er zu einem gefragten Schlag-
zeuger in zahlreichen Orchestern wie
Salt & Pepper, Rondo Classico, die
Swiss-Los-Band oder das Rundfunk-
orchester Leipzig. Heute ist Felix
Fürer neben seiner künstlerischen
Laufbahn als Schulleiter tätig. 
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Obere Heslibachstrasse 90 • CH 8700 Küsnacht
www.diederik.ch

WEINE, DIE SPASS MACHEN.

Das Interesse der Bevölkerung ist
gross, manchmal entsteht eine Warte-
schlange bis auf den Dorfplatz. Auch in
diesem Jahr reparieren ehrenamtliche
Handwerker fleissig Gegenstände. Das
RepairCafé wird sogar noch ausgebaut.

Elektrogeräte sind hoch
im Kurs

Das bisherige Angebot deckt Elek-
trik oder Elektronik sowie PCs ab. Neu
kommen rein mechanische Geräte dazu,

zum Beispiel undichte Kaffeemaschinen,
Haus- und Garten geräte, Spielsachen
und abgebrochene, abgenutzte Metall-
und Holzteile. Der neue Reparierer ist
ausserdem auf Möbel aller Art speziali-
siert.

Neu werden Möbel repariert

Reparaturen und Neuanfertigung
von Sitzbänken, Stühlen, Hockern,

 Tischen, Klein- und Schreibtischmöbeln,
Puppenstuben, (Hunde-)Spielzeug,  Ergo-
therapie-Hilfsmitteln finden sich darun-
ter. In fast jedem Haushalt befinden sich
solche Gegenstände und  Geräte, die
nicht mehr ganz funktionstüchtig sind,
die einem aber am Herzen liegen. Nach
einer gewissen Zeit landen sie dennoch
im Abfall. Das muss nicht sein. Mit einer
Reparatur können viele dieser Geräte
und Gegenstände noch jahrelang in Ge-
brauch sein, sodass man sich weiterhin
an ihnen erfreuen kann.

Abfallberge vermeiden

Das RepairCafé Küsnacht steht mitt-
wochs alle zwei Wochen von 17 bis 
18 Uhr beim Alten Polizeiposten im Ge-
meindehaus, neben dem EW-Laden,
offen - ausser in den Schulferien. Das Re-
pairCafé ist spezialisiert auf Reparatu-
ren, die vom Fachhandel nicht mehr
durchgeführt werden, weil «es sich
nicht mehr lohnt». Und es ist für alle ein
persönlicher Beitrag, die Abfallberge ein
wenig langsamer anwachsen zu lassen.

e

Öffnungszeiten: jeden 2. Mittwoch, 17–18 Uhr
(gerade Kalenderwochen, ausser Schulferien)
4./18. März, 1./29. April, 13./27. Mai, 
10./24. Juni, 8. Juli, 19. August, 
2., 16., 30. September, 28. Oktober, 
11./25. November, 9. Dezember

Für die Reparatur von mechanischen Geräten
ist eine vorgängige Anfrage per E-Mail
(info.repaircafe8700@gmail.com) oder 
Telefon 076 722 88 84 unbedingt erforderlich!Der Trend, Sachen zu reparieren, ist auch in Küsnacht angekommen. 

Das RepairCafé in Küsnacht wird ausgebaut
Die Küsnachter wollen lieber reparieren statt wegwerfen. So hat
das RepairCafé seit dem Start im August 2019 schon ganz viele
Gegenstände wieder einsatztauglich gemacht. 
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Der menschliche Verstand setzt in
besonderen Situationen aus, schreibt
Psychiater Frank Urbaniok in seinem
neuen Buch «Darwin schlägt Kant».
Seine spannenden Überlegungen zu
den Schwächen der Vernunft gibt er an
der Buch-Vernissage am 4. April zum
Besten. 

Von schweren Straftätern
«gelernt»

Frank Urbaniok gilt als bekanntester
Psychiater der Schweiz. Während seiner
langjährigen Tätigkeit als Chefarzt des
psychiatrisch psychologischen Dienstes
des Kantons Zürich setzte er sich inten-
siv mit psychisch abnormen Straftätern
auseinander und entwickelte ein Sys-
tem zur Abklärung ihres Risikopoten -
zials.

Von Abklärung und
Aufklärung

Bei der Arbeit mit Schwerstkrimi-
nellen gelangte er zur Erkenntnis, dass

der menschliche Verstand in besonde-
ren Situationen aussetzt, so dass stereo-
type Automatismen, die zu emotionalen
Kurzschlüssen führen können, greifen.

Frank Urbaniok analysiert differenziert,
welche fatalen Folgen daraus für das In-
dividuum und die Gesellschaft resultie-
ren können. Nicht zuletzt, so sein Fazit,
zielen gerade populistische und extre-
mistische Kräfte mit ihrer Propaganda
genau auf diese Schwächen und er-
schüttern die Demokratien bis in die
Grundfesten.

Aufklärung
gerät ins Wanken

Damit würden die Errungenschaf-
ten der Aufklärung und des Humanis-
mus entwertet. Wer mehr darüber
erfahren will, kann sein Buch ab Mitte
März z.B. in der Buchhandlung Wolf
 kaufen. Regula Wegmann

Vernissage: Buchhandlung Wolf, 
Samstag, 4. April, 17 Uhr
(um Anmeldung wird gebeten)

Frank Urbaniok: Darwin schlägt Kant

Der menschliche Verstand werde oft
überschätzt, sagt Psychiater und Profes-
sor Frank Urbaniok. 

Unser Verstand bildet sich aus mehr evo-
lutionären Aspekten, als uns lieb ist.

Raiffeisenbank rechter Zürichsee
Geschäftsstelle Küsnacht

 Seefeldstrasse 144   8008 Zürich 
T 044 383 62 67  

 fierz@cafe-freytag.ch

DA STAUNT SOGAR 
DER OSTERHASE
Das Freytag Osterei.  

Die Schale aus feinster 
Chocolat Danielle, gefüllt 

mit edlen Amaretti. 

info@zimmerei-diethelm.ch
www.zimmerei-diethelm.ch

Ueli Schlumpf

Haltenstrasse 14
8706 Meilen

KÜSNACHT
+ MEILEN
Tel. 044 923 15 61
Fax 044 923 47 71



Dorfpost  370/11. März 2020 • www.gv-kuesnacht.ch 11

«Wir beide lassen uns von so vielem
in unserer Umwelt faszinieren und brin-
gen diese Eindrücke in unseren Werken
auf den Punkt. Zudem: Die Arbeit des je-
weils anderen berührt uns und löst wie-
derum Faszination aus», erklärt die
Künstlerin mit süddeutschen Wurzeln
Maritta Winter die Wahl des Ausstel-
lungstitels. Ihre Skulpturen aus Bronze
sind Abstraktionen von Emotionen, her-
vorgerufen durch Momente in der Natur
oder im Alltag mit ihrer Familie, durch
Stimmungen auf Reisen oder beim Tan-
zen. 

Materialisierte Emotionen

Nach einer Ausbildung im Porträt-
und Aktzeichnen besuchte Maritta Win-
ter die Kunstschule «Ecole Supérieur des
Arts Décoratifs» in Strasbourg. Dort
 faszinierte sie vor allem der originelle
Unterricht ihres expressiven Zeich-
nungslehrers: Es wurden Stimmungen
wie Dunkelheit, Spiegelung, Schwere
und Licht aufs Blatt gebracht. «Es ging
nicht um das Gesehene, sondern um
das, was man empfindet, wenn man
etwas sieht», erklärt Maritta Winter. 

Malerei als Lebenswerk

Auch Barbara Hug zeichnet und
malt seit ihrer Kindheit. Die Kunst war
in ihrer Familie allgegenwärtig. Sie ab-
solvierte ihre Ausbildung im bildneri-
schen Gestalten an der Hochschule für
Gestaltung in Zürich und entwickelte
ihre Fähigkeiten in verschiedenen Stu-
dienaufenthalten in London und Paris
weiter. Neben ihrer Tätigkeit als Zei-
chenlehrerin an einer Zürcher Mittel-
schule und an der Pädagogischen
Hochschule Zürich arbeitete sie unter
anderem für die NZZ und den Tagesan-

zeiger, wo ihre Zeichnungen von Oper-
und Ballettaufführungen publiziert
wurden. Ausserdem illustrierte sie
 Bücher. Seit 40 Jahren ist sie als frei-
schaffende Künstlerin tätig und hat an

zahlreichen Ausstellungen im In- und
Ausland teilgenommen. An einer Grup-
penausstellung sind sich die beiden
 begegnet und entdeckten ihre gegen-
seitige Faszination. Martina Peyer

Skulpturen und Malerei im Dialog

Die beiden Künstlerinnen Maritta Winter und Barbara Hug.

«Skydream pearl» von Maritta Winter, 2020, Aluminiumguss lackiert.

«Faszination» lautet der Titel der aktuellen Ausstellung in 
der Galerie Höchhuus in Küsnacht. Die Künstlerin Maritta Winter 
und die Malerin Barbara Hug lassen in der Galerie Höchhuus
in Küsnacht ihre Werke gemeinsam auftreten. Die Vernissage
findet am 19. März statt. 
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Mit uns sind Sie
alle Druck sachen-
probleme los,

• die für Autos,

• die für Schaufenster,

• die für Kuverts, Brief-
bogen, Geschäftskarte
und auch jene für 
den Geschäftsbericht,

einfach wirklich
alle!

Alte Landstrasse 58
8700 Küsnacht

Telefon 044 912 26 04
info@mediumsatz.ch
www.mediumsatz.ch

Vernissage 
Donnerstag, 19. März, 18–20 Uhr
Öffnungszeiten Ausstellung
20. März bis 5. April 
Freitag, 17–20 Uhr
Samstag und Sonntag, 14–17 Uhr
Künstlerapéro 
Mittwoch, 1. April, 15–20 Uhr

Galerie im Höchhuus Küsnacht
Seestrasse 123, 8700 Küsnacht
www.kulturelle-vereinigung-
kuesnacht.ch
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Fantastica H2 / H3
Gesundheitsmatratze
90 x 200
statt CHF 1290.- 

Kern: 

CHF 790 -Jetzt nur
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Daunenduvet Balance Medium
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160 x 210
650 g
statt CHF 358.-

Kern: 
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aus 3D-Profil                  mit 

HRC-Schaumstof
Bezug: encel mit 60 Grad waschbarT
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Inhalt:  90 % reine, weisse 
            Karpaten-Gebirgsgänsedaunen
            (Kein Lebendrupf)

-SatinBezug: 100 % BW

Jetzt nur CHF 179.-
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Seestrasse 824
043 477 90 82

Gratis Parkplätze

     
                          

          
                                              

   

 

  

              
  

                

Seestrasse 824
043 477 90 82

Gratis Parkplätze

Montag bis Freitag
Samstag

     
                          

          
                                              

   

 

  

              
  

                

Seestrasse 151
044 784 45 46

Gratis Parkplätze

Montag bis Freitag 10.00 - 18.30 Uhr
Samstag 9.00 - 16.00 Uhr

     
                          

          
                                              

   

 

  

              
  

                

Industriestrasse 16A
041 763 23 81

Gratis Parkplätze

10.00 - 18.30 Uhr
9.00 - 16.00 Uhr
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Gratis Parkplätze
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Thomas Grossenbacher, erster Solocellist im Tonhalle Orchester Zürich und Yulia     
Miloslavskaya am Klavier spielen Dvorak, Martinu und Brahms.

Sonnenbrillen
WER HAT DIE SONNENBRILLE ERFUNDEN? 
Schon seit Jahrhunderten schützen die Menschen überall in der Welt ihre Augen vor
der Sonne. Die Römer nutzten dazu beispielsweise farbige Glasstücke. Der Legende
nach besass Kaiser Nero gar ein Monokel aus geschliffenem Smaragdstein. Die Inuit
behalfen sich mit brillenförmigen Knochen oder Holzstücken, in die sie einen schmalen
Sehschlitz einkerbten, um der arktischen Sonne die Stirn zu bieten. Den ersten Vor -
gänger der modernen Sonnenbrille, wie wir sie kennen, entwarf der Engländer James
Ayscough im Jahr 1752. Erst 1929 folgte allerdings die erste massentaugliche Version,
produziert von der Grant Foster Company. Verkauft wurden die Brillen vom Chef per-
sönlich am Strand von Atlantic City in New Jersey. In dieser Form wurde die Sonnenbrille
zum zeitlosen It-Piece für alle folgenden Generationen. 

WAS SIND UV-STRAHLEN? 
Die UV-Strahlung der Sonne wird in drei Wellenlängenbereiche unterteilt: UV-A, UV-B
und UV-C. Letztere werden bereits in der Erdatmosphäre abgeblockt und erreichen die
Erdoberfläche nicht. UV-B-Strahlung wird zu einem Teil durch die Ozonschicht gefiltert,
UV-A-Strahlen erreichen den Boden ungefiltert. Beide UV-Strahlungen können bei zu
hoher Konzentration oder zu langer Exposition zu Haut- und Augenschäden führen. Die
Intensität der Strahlungswerte hängt von diversen Faktoren wie Tageszeit, Jahreszeit,
Nähe zum Äquator, Höhe, Reflektion und natürlich auch vom Wetter ab. Den stets
 aktualisierten UV-Wert mitsamt den jeweiligen Schutzempfehlungen für Haut und
Augen finden Sie auf der Website des Schweizer Bundesamts für Gesundheit sowie
 innerhalb der meisten Wetterberichte (z.B. Meteo Schweiz). 

VERTRAGEN MANCHE AUGEN MEHR SONNE ALS ANDERE?
Grundsätzlich unterschiedet man – anders als bei der Haut – nicht zwischen verschie-
denen Typen. Allerdings sind Kinderaugen besonders sensibel. Ihre grossen Pupillen
 lassen mehr Licht durch als die von Erwachsenen, darum gelangt mehr UV-Strahlung
in ihr Auge.

WAS GESCHIEHT OHNE SONNENBRILLE? 
Wer aufs Tragen einer Sonnenbrille verzichtet, muss sowohl mit kurzfristigen wie auch
mit langfristigen Folgen rechnen. Intensive UV-Strahlung kann zu einer Entzündung
von Netzhaut und Bindehaut sowie kurzzeitiger Erblindung führen. Langfristig kann
zu hohe Sonneneinstrahlung diverse Augenerkrankungen wie Makuladegeneration
oder Grauen Star begünstigen. Genau wie unsere Haut sollten wir darum auch unsere
Augen vor allzu starker Sonneneinstrahlung schützen. 

WORAUF MUSS ICH BEIM KAUF ACHTEN? 
Eine Sonnenbrille sollte über einen garantierten UV-Schutz und Blendschutz verfügen
– diese beiden Werte haben allerdings nichts miteinander zu tun. Letzterer ist in ver-
schiedene Kategorien unterteilt und zeigt an, wie dunkel das Glas ist. Für den sommer-
lichen Stadtbummel reicht eine 2, für Segeltörns auf dem reflektierenden Wasser,
Bergsteigen oder Wintersport sollte man unbedingt eine Brille der Kategorie 3 oder 4
wählen. Zudem gilt es darauf zu achten, dass die Brille rundherum gut abschliesst, denn
Sonnenstrahlen dringen auch seitlich ins Auge ein. Damit Verwendungszweck, Korrektur
und Qualität in jeder Hinsicht zu Ihren Sonnenstunden passen, kommen Sie am besten
bei uns im Geschäft vorbei und lassen sich professionell von uns beraten.

SONNENSCHEIN HAT BEI UNS IMMER HOCHSAISON 
Entdecken Sie die aktuelle Auswahl an modischen Sonnenbrillen in unserem Geschäft!
Probieren Sie sich ungeniert durch unser Sortiment oder lassen Sie sich professionell
bei der Wahl der passenden Lösung beraten. 
Viele unserer Sonnenbrillen sind auch mit Korrekturgläsern erhältlich. Da kommen
guter Schutz und scharfes Sehen zusammen. 

Publireportage

Andreas Eugster
dipl. Augenoptiker, Geschäftsinhaber

Kammermusikkonzert –
Cello und Klavier

Wer an tschechische Musik denkt,
hat eine spezifische Klangwelt im Ohr:
farbig, leidenschaftlich, leicht exotisch
und mit melancholischem Unterton.
Thomas Grossenbacher, erster Solocel-
list im Tonhalle Orchester Zürich und
Dozent an der Zürcher Hochschule der
Künste spürt gemeinsam mit der seit
2010 in der Schweiz lebenden Pianistin
Yulia Miloslavskaya diese und viele
 andere Facetten der Musik auf. Die
 ursprünglich als Duopartnerin vorgese-
hene Irina Pak musste ihre Teilnahme
leider kurzfristig absagen, aber Thomas
Grossenbacher – auch er ein langjähri-
ger musikalischer Weggefährte der Pia-
nistin – konnte spontan für das Konzert
gewonnen werden. Beide ergänzen nun
Werke der aus Böhmen stammenden
Komponisten Antonin Dvorak und Bo-
huslav Martinumit Meisterwerken von
Johannes Brahms, einem engen Freund

und Wegbegleiter Dvoraks. Das Stück
«Waldesruhe» Nr. 5 op. 68 für Violon-
cello und Klavier von Antonin Dvoraks
entstand als Bearbeitung aus dem Kla-
vierzyklus «Aus dem Böhmerwald», für
eine Abschiedstournee durch böhmi-
sche und mährische Städte vor seiner
Abreise nach Amerika. Die Sonate für
Violoncello und Klavier Nr. 2 aus dem
Jahr 1941 von Bohuslav Martinu wiede -
rum ist bereits dessen «amerikanischen
Periode» zuzurechnen. An schliessend
interpretiert Yulia Miloslavskaya drei
 Intermezzi für Klavier aus op.117 und
op.118 von Johannes Brahms. Zum Ab-
schluss erklingt seine berühmte Sonate
für Violoncello und Klavier e-Moll op. 38.

e

Sonntag, 29. März, 17 Uhr, Seehof Küsnacht,
Hornweg 28, Beschränkte Platzzahl, Einlass
ab 16.30 Uhr. Patronat Kulturkommission.
Eintritt frei (Kollekte). 



Christentreff (Evangelische Freikirche
Küsnacht und  Umgebung)
Gottesdienste und Kindertreff im Mehrzweckraum
am Tobelweg 4, Küsnacht

Sonntag, 15. März um 17.30 Uhr;
Sonntage, 22. und 29. März sowie 5. April
um 10 Uhr
Infos durch Andy Vetterli, 078 935 01 43,
www.christentreff.ch

Katholisches Pfarramt Küsnacht/Erlenbach
www.kath-kuesnacht-erlenbach.ch, 043 266 86 30

Aktuelle Daten siehe unter
www.kath-kuesnacht-erlenbach.ch

Reformierte Kirchgemeinde Küsnacht
www.rkk.ch, Telefon 044 914 20 40

Sonntag, 15. März, 10 Uhr, 
Ref. Kirche, Gottesdienst
Pfr. René Weisstanner
Sonntag, 15. März, 10.15 Uhr, 
Pflegeresidenz Bethesda, Gottesdienst
Pfrn. Heidi Schnegg-Geiser
Sonntag, 22. März, 10 Uhr, 
Ref. Kirche, Gottesdienst
Pfrn. Judith Bennett
Sonntag, 22. März, 10.15 Uhr, 
Pflegeresidenz Bethesda, Gottesdienst
Pfrn. Hanna Wilhelm
Sonntag, 22. März, 11.30 Uhr, 
Ref. Kirche, Jugendgottesdienst
Pfrn. Judith Bennett
Sonntag, 29. März, 10 Uhr, 
Ref. Kirche, Gottesdienst
Pfr. René Weisstanner
Sonntag, 29. März, 10.15 Uhr, 
Pflegeresidenz Bethesda, Gottesdienst
Pfrn. Kathrin Fürst
Sonntag, 29. März, 11.30 Uhr,
Ref. Kirche, Jugendgottesdienst
Pfr. René Weisstanner
Mittwoch, 1. April, 18.06 Uhr, 
Ref. Kirche, 6nach6 Kurzgottesdienst
Pfr. René Weisstanner
Sonntag, 5. April, 10 Uhr, 
Ref. Kirche, Abendmahl-Gottesdienst 
mit dem Drittklass-Unti
Pfr. Andrea Marco Bianca
Dienstag, 7. April, 10.30 Uhr, 
Alterszentrum Tägerhalde   
Heimgottesdienst mit Abendmahl
Pfrn. Judith Bennett
Dienstag, 7. April, 18.15 Uhr, 
Seniorenheim Wangensbach    
Heimgottesdienst mit Abendmahl
Pfrn. Judith Bennett

Evangelischer Kirchenchor
www.kirchenchor-küsnacht.ch

Ein gemischter Chor für Singbegeisterte, Junge und
Junggebliebene. Interessierte sind jederzeit herzlich
willkommen! Auch Mitwirkung in einzelnen Projek-
ten ist möglich. 
Proben finden jeden Dienstag 19.30 bis 21.30 Uhr
im ref. Kirchgemeindehaus Küsnacht statt.
Chorleiter: Christer Løvold, 079 758 66 05,

christer.loevold@kuesnacht.ch. Auskünfte: Ursula
Bleuler (Präsidentin), ursula.bleuler@ggaweb.ch,
044 910 93 01, www.kirchenchor-kuesnacht.ch

Weitere Angaben dazu im «info»

Im Höchhuus 
Seestrasse 123 • 8700 Küsnacht
044 910 80 36
gemeindebibliothek@kuesnacht.ch

Die Bibliothek Küsnacht bietet Ihnen die
ganze Welt der Medien
Zusätzlich zu rund 16’000 Büchern, Zeitschriften, 
CD und DVD, die Sie in der Bibliothek im Höchhus
ausleihen können, stehen Ihnen neu über 
27’000 digitale Medien aus dem Verbund Dibiost 
zur Verfügung.
Öffnungszeiten Bibliothek Küsnacht
Dienstag bis Freitag, 10 bis 19 Uhr 
Samstag, 10 bis 14 Uhr
Öffnungszeiten Lesezimmer, 2. Stock 
Montag bis Samstag von 9 bis 19 Uhr

Tobelweg 4, 8700 Küsnacht, 079 837 18 27, 
familienzentrum@kuesnacht.ch,
www.kuesnacht.ch/familienzentrum
Das Familienzentrum ist ein Angebot der Gemeinde
und steht allen Eltern und Bezugspersonen 
mit Kleinkindern zur Verfügung.

Aktuelle Angebote Familienzentrum
Mittagstisch für alle
Ein einfaches Mittagessen für Kinder und Erwach-
sene. Anmeldungen werden bis 10 Uhr gleichen-
tags entgegengenommen. Freitag, 3. April
12.15–13.30 Uhr. Person über 5 Jahren.
Anmeldung im Familienzentrum.

Reim & Spiel
Fingerspiele, Verse, Lieder und Geschichten –
spielerisch und lustvoll erfahren Kinder Sprache
und Musik. Für Kinder ab 9 Monaten in Begleitung.
Ein gemeinsames Projekt der Bibliothek und des 
Familienzentrums. Donnerstag, 26. März
(Familienzentrum), 14.30–15 Uhr.
Allegra Zumbühl, Musikpädagogin und Sängerin.
Keine Anmeldung notwendig. 

Spiel und Spass für Alt und Jung im Alters-
und Gesundheitszentrum Tägerhalde. Einmal 
monatlich öffnet das Alters- und Gesundheitszen-
trum Tägerhalde den Gymnastikraum für Kinder
von 1 bis 5 Jahren in Begleitung. Gemeinsam mit
Bewohnenden wird gespielt und geturnt. Ein
generationenübergreifendes Projekt. Donnerstag,
2. April, 10–11 Uhr. Renata Staub, Ballettpädago-
gin, MuKi- und Spielgruppenleiterin. Anmeldung
im Familienzentrum. 

Sofern nicht anders vermerkt sind alle Angebote
im Familienzentrum, Tobelweg 4

Fortlaufende Angebote
Offenes Café mit Spielraum
Dienstag 14.30–17 Uhr, Mittwoch Babycafé mit
Mütter-/Väterberatung 9– 11.30 Uhr, Donnerstag,
14.30–17 Uhr, Freitag, 9–11.30 Uhr.

Mütter-/Väterberatung
Kostenlose Beratung zur Ernährung, Pflege und 
Erziehung von Babys. Mittwoch, 9.30–11.30 Uhr
Sprechstunde Kinderernährung
Kostenlose Beratung für Eltern von Kindern und 
Erwachsenen. 1. Freitag im Monat 9.30–10.30 Uhr
Babymassage-Kurs
Für Babys von 4 Wochen bis 4 Monaten
in Begleitung. Dienstag, 10–11 Uhr

Christ lich de mo kra ti sche Volks par tei (CVP): 
CVP Erlenbach/Küsnacht, Felix Adam, Winkelstr. 10, 
8703 Erlenbach, 044 915 37 56, 
CVP erlenbach@bluewin.ch
Evan ge li sche Volks par tei (EVP): 
André Tapernoux, Utzingerstrasse 14, 
8700 Küs nacht, andre.tapernoux@bluewin.ch
FDP. Die Liberalen Küsnacht (FDP): 
Präsident: Thomas G. Albert, Seestrasse 223,
8700 Küsnacht, 043 534 06 15,
Thomas.G.Albert@fdpkuesnacht.ch 
Grü ne Par tei (GP): 
Daniela Brühwiler, Lerchenhalde 6, 8703 Erlenbach,
044 912 19 46, dani.bruehwiler@ggaweb.ch
Grünliberale Partei (GLP):
GLP Küsnacht-Zollikon, Präsident: Philippe Guldin,
Obere Heslibachstrasse 52, 8700 Küsnacht,
078 613 01 99, phil.guldin@gmx.net
kuesnacht.grunliberale.ch
Schwei ze ri sche Volks par tei (SVP):
Präsidium vakant
Vizepräsidentin: Valery Forster, Sonnenrain 60,
8700 Küsnacht, 043 811 43 03 (abends)
valery.forster@ggaweb.ch, www.svp-kuesnacht.ch
So zi al de mo kra ti sche Par tei (SP):
Ueli Häfeli, Wangen 12,
8127 Forch, 079 792 56 34
ueli.haefeli@sunrise.ch, praesidium@sp-kuesnacht.ch
www.sp-kuesnacht.ch

Bürgerturnverein Küsnacht
www.btvk.ch
Jeden Donnerstag, 19–20 Uhr, Turnhalle 2 bei
HesliHalle, Ski-Fit für Jedermann/-frau. Jeweils jeden
Donnerstag (ausser Schulferien). Keine Anmeldung
erforderlich, Einstieg jederzeit möglich, Fr. 5.–/
Abend, Auskunft/Leitung Nelly Vögeli-Sturzenegger
Tel. 079 352 02 12, voegi@ggaweb.ch
jeden Dienstag, 20–21.45 Uhr, Turnhalle
Rigistrasse, Crazy Games, Schnuppern jederzeit
möglich, Auskunft Urs Vögeli, 079 350 21 58
jeden Mittwoch, Turnhalle 2 bei HesliHalle,
Turnen der Männerriege: 
19–19.45 Uhr Aufwärmen und Faustball, 
19.45–20.15 Uhr Gymnastik, 
20.15–21.45 Uhr Spiele, 
Auskunft Heinz Gresch, 044 910 77 47

Männerturnverein Küsnacht
Donnerstag, 20 bis 21.45 Uhr, Turnhalle 2 bei 
HesliHalle: Gymnastik zu  Musik und Faustball-Spiele.
Auskunft: Hellmi Ringli, 044 910 85 75.

Da men turn ver ein Küs nacht
www.dtvk.ch, E-Mail: info@dtvk.ch
Jeden Montag: 17.30–19.30 Uhr, HesliHalle/
Seminarhalle 2: Mädchenriege in 2 Gruppen
19.30–20.30 Uhr, HesliHalle/Seminarhalle 2: Jugend-
sportgruppe für Mädchen
Jeden Dienstag: 18–20 Uhr, Rigihalle Schulhaus
Zentrum: Geräteriege 20–21.45 Uhr, 
Rigihalle Schulhaus Zentrum: Volleyball 1. Mannschaft
Jeden Mittwoch: 10–11 Uhr, Rigihalle Schulhaus
Zentrum: Eltern und Kind Turnen (ELKI)
Jeden Donnerstag: 16.30–17.30 Uhr, Turnhalle
Itschnach: Kinderturnen (KITU)
18.30–20 Uhr, Rigihalle Schulhaus Zentrum: 
Turnen Frauen
20–21.45 Uhr, Rigihalle Schulhaus Zentrum: 
Turnen Aktive
Jeden Freitag: 18–21.45 Uhr, HesliHalle/Seminar-
halle 2: Geräteriege; 20–21.45 Uhr, Turnhalle Farlifang
Zumikon: Mixed-Volleyball
Frauenturnverein Küsnacht
Präsidentin: Regula Merki, www.ftvk.ch
Jeden Montag: 9 bis 10 Uhr,
Senioren turnen in der Doppelturnhalle Heslibach.
Jeden Mittwoch: 19 bis 20.30 Uhr, turnen in der
Doppelturnhalle Heslibach.
Frauenturnverein Berg
Turnen in der Turnhalle Limberg, jeweils montags, 
20 bis 21.30 Uhr. 
Präsidentin, Natacha Imhof, Zelglistr. 10, 8127 Forch,
043 288 00 86, imbina@bluewin.ch
Gesundheits- und Fitnesstraining 
(Tur nen für je der mann)
Jeden Donnerstag 18.15–19.15 Uhr
(ausgenommen Schulferien)
In der unteren Turnhalle des Schulhauses Zentrum,
Rigistrasse, Küsnacht.
Garderoben und Duschen stehen zur Verfügung. 
Unkostenbeitrag pro Lektion oder Jahresbeitrag
beim Leichtathletikclub Küsnacht. 
Die Leitung hat Christa Schroff, ausgewiesene 
Fitnesstrainerin und Gymnastiklehrerin sowie 
Frowin Huwiler, Trainer für Funktionsgymnastik und
Athletik, LC Küsnacht.
Auskunft: Christa Schroff,  044 910 80 03 oder 
Frowin Huwiler, 079 635 88 21
Kinderturnen Forch
www.tv-forch.ch
Mädchen und Jungs ab 4 Jahren: Jeden  Freitag, 
17 bis 18 Uhr, Turnhalle Limberg.
Auskunft: Betti Dozza, 079 693 20 34.
Männerturnverein Forch 
Aufwärmen, Beweglichkeit, Faustball in der Turn-
halle Limberg, mittwochs von 20.15–21.45 Uhr. 
Auskunft: Ernst Hardmeier, 044 918 23 27.
Turnverein Forch 
www.tv-forch.ch 
Männer (Aktive): Jeden Di und Fr, 20–22 Uhr, 
Turnhalle Limberg. Auskunft: Stephan Schlumpf, 
079 300 10 21. Frauen (Aktive):
Jeden Do, 20–22 Uhr, Turnhalle Limberg.
Auskunft: Romana Egli, 043 355 52 68.
Jugendriege Forch
www.tv-forch.ch 
Mädchen und Jungs: Jeden Freitag, 18 bis 20 Uhr,
Turnhalle Limberg.
Auskunft: Stefanie Kauer, 044 918 01 47.

Kirchen

Bibliothek Küsnacht

Familienzentrum Küsnacht 

Politische Parteien

Turnvereine

Otto Wehrli AG Gipsergeschäft

Inhaber Beat Hollenweger Tägermoosstrasse 15
Postfach 1610 – 8700 Küsnacht

Ausführung Tel. 044 – 910 13 57
Sämtlicher Natel 079 – 390 53 56 
Gipserarbeiten Fax 044 – 910 13 87

Hautberatungs- 
Tag
17. März 2020
Mit Hautspezialistin 
und 20% auf das 
Avène Sortiment.
Terminvereinbarung: 
044 910 04 04

Avène 

8700 Küsnacht 044 910 04 04
www.apotheke-hotz.ch

Apotheke Hotz
Drogerie- und
Sanitätsabteilung

AIL & HAND CARE
Erika Walk

Dorfstrasse 5 • 8700 Küsnacht
Telefon G 044 910 09 87
Mobile 079 272 49 94

N



Artischock
Der Verein für Kunstschaffende und Kunst-
interes sierte organisiert Ausstellungen, unternimmt 
Kunst reisen, besucht Künstlerateliers und
Kunstaustel lungen, veranstaltet Kunst vorträge und
kreative Kurse. Weitere Aus künfte: Artischock,
Postfach, 8700 Küsnacht oder www.artischock-verein.ch
Basketballclub Küsnacht Erlenbach
Der BCKE hat über 200 Mitglieder und bezweckt 
die Pflege und Förderung des Basketballsportes in
der Region des Zürichsees. www.bcke.ch
Bocciaclub Itschnach
Spielort: Eichelackerweg. Jeden Montag und
Mittwoch ab 19 Uhr, Sonntag ab 9 Uhr.
Präsident: Albert Sturzenegger, Seestrasse 117, 
8700 Küsnacht, T079 474 94 42. 
bocciaclub.itschnach@gmx.ch
Bürgerforum Küsnacht (BFK)
Das Bürgerforum gibt seinen Mitgliedern die 
Möglichkeit, gemeinsam am ortspolitischen 
Geschehen teilzunehmen. Es setzt sich für eine 
offene und  konstruktive Kommunikation zwischen 
Behörden, Verwaltung und Bevölkerung ein und
trägt zur  Pflege und Weiterentwicklung der Identität
der  Gemeinde bei. 
www.buergerforum-kuesnacht.ch, 
info@buergerforum-kuesnacht.ch 
Casa di Fiore
Blumen- und Floristikkurse. Schiedhaldensteig 12,
8700 Küsnacht, 044 910 71 73, 076 558 71 73,
 info@casadifiore.ch
Curling Club Küsnacht
Der CCK eignet sich bestens für Events mit Betreuung
und Verpflegung, 078 623 73 69, 
CCK/KEK, Johannisburgstrasse 11, Küsnacht, 
curling-events@cck.ch, www.cck.ch, info@cck.ch,
www.facebook.com/cckuesnacht
Familien-Club Küsnacht
Professionell geführte Spielgruppen für Kinder ab
ca. 2,5 Jahren: Weitere Auskünfte erteilt Alessandra
Monnerat, 044 910 72 16 oder finden Sie unter
www.familienclubkuesnacht.ch
Ludothek in der Chrottegrotte: Mi, 16–18 Uhr, 
Sa, 10–12 Uhr, Tel. während den Öffnungs zeiten
076 503 26 34; jeden Fr 14–17 Uhr (nicht während
der Schul ferien) Kinderhüeti im  reformierten Kirchen -
gemeindehaus, untere Heslibachstrasse 5, Küsnacht.
Für Verpflegung ist gesorgt.
Har mo nie Ein tracht Küs nacht
Jeden Donnerstag, 20 Uhr, Probe in der Aula 
Schulhaus Zentrum in Küsnacht. Präsidentin:
Martina Richli, www.harmonie-kuesnacht.ch
Ju gend mu sik un te rer rech ter Zü rich see
(Jumurz)
Präsident: Gass Michael, Alte Langackerstrasse 77,
8704 Herrliberg, 044 915 31 42, 079 333 84 90, 
michael@gass.fm. Proben des Jugendblasorchesters:
Freitags im Pavillon Wiltiswacht, Küsnacht, 
19.15–21.15 Uhr. Auskünfte: www.jumurz.ch und
info@www.jumurz.ch 
Kammerorchester Männedorf-Küsnacht
Wir suchen weitere Mitstreicher (Violine, Viola,
 Cello). Proben jeweils mittwochs, 20 Uhr, im Keller
des katholischen Pfarreizentrums, Kirchstrasse 4, 
8700 Küsnacht. Kontakt: Erika Ledergerber, 

Präsidentin, 044 932 44 53. Weitere  
Informa tionen: www.kammerorchester-mk.ch
Kulturelle Vereinigung Küsnacht
www.kulturelle-vereinigung-kuesnacht.ch 
Die KVK leistet einen wichtigen Beitrag zum kultu-
rellen Leben in Küsnacht. Sie veranstaltet Vorträge
und Exkursionen mit kulturgeschichtlichem Hinter-
grund, betreut die Galerie im Höchhus und  gewähr-
leistet zusammen mit der Gemeinde den  Betrieb des
Ortsmuseums. 
Kontakt: Hortensia Ernst; hortensiaernst@bluewin.ch
Küsnachter Frauen des gemeinnützigen
Frauenvereins
www.fvk.ch, hana.schuler@bluewin.ch
Von Frauen nicht nur für Frauen. Nutzen Sie unsere
Aktivitäten: Sprachkurse, Kunst, Kino, Wandern, Stri-
cken, Kochen, Vorträge, Führungen, Besichtigungen,
Ausflüge. Aus dem Erlös der ehrenamtlich geführten
Brockenstube fördern wir regelmässig Bedürftige
und soziale Institutionen. 
Unterstützen Sie unseren Frauenverein – werden Sie
Mitglied und knüpfen Sie neue Kontakte.
Info: Hana Schuler, Vorderzelgstr. 2a, 8700 Küsnacht
Küsnachter Senioren-Verein
Der 1872 gegründete Verein bezweckt, Frauen und
Männer im Rentneralter zu geselligem, kamerad-
schaftlichem Beisammensein zu vereinigen und 
 diverse Veranstaltungen und Tagesausflüge zu orga-
nisieren. Neumitglieder sind jederzeit willkommen.
Kontakt: Hans-Ulrich Kull, Präsident,
hansulrich.kull@hin.ch
Na tur- + Vo gel schutz ver ein Küs nacht (NVVK)
www. nvvk.birdlife.ch, Präsident Dieter M.S. Koenig,
Obere Bühlstrasse 27, 8700 Küsnacht,
044 912 32 12, 076 410 36 34
Infos betr. def. Programmen unter nvvk.birdlife.ch
Naturfreunde Küsnacht/Erlenbach
Präsident: Ernst Uster, Im Bindschädler 26,
8703 Erlenbach, 044 915 35 35.
Pfadfinder und Pfadfinderinnen
Pfadi Wulp – Küsnacht/Erlenbach
Aktivitäten jeweils am Samstagnachmittag. Abtei-
lungsleiter David Helm v/o Banjo, Alte Landstr. 82,
8700 Küsnacht, Infos: www.wulp.ch, info@wulp.ch
Quartierverein Allmend
Der seit 2004 bestehende Verein vertritt die Anliegen
des Quartiers in der Gemeinde und dient mit
zwei Anlässen pro Jahr auch geselligen Zwecken.
Präsident: Andreas Wolf, 044 911 08 56, 
awolf@ggaweb.ch
Quartierverein Goldbach
Mit seinen attraktiven Aktivitäten bringt der 1988
gegründete Verein die Bewohner des Quartiers 
Goldbach miteinander in Kontakt. Advents-Fenster,
Quartierfest, Sommerbrunch
www.qv-goldbach.ch oder info@qv-goldbach.ch
Samariterverein Küsnacht
e-learning-Nothelfer-Kurs, Theorieteil auf
www.samariter.ch und mit dem Zertifikat einen 
verkürzten Nothilfekurs besuchen. Monatliche
Arbeitsübungen in der Regel am 1. Mittwoch im
Monat, 20 Uhr in der Kantonsschule Küsnacht. 
Infos/Kursanmeldung/E-Mail unter www.samariter-
kuesnacht.ch
Schachklub Küsnacht 
Das Vereins- und Spiellokal des Schachklubs Küsnacht
(SKK) befindet sich im Unterrichtszimmer K0.4 im
Parterre des Neubaus der Kantonsschule Küsnacht,

Dorfstrasse 30. Klubmitglieder und Interessierte, sind
herzlich willkommen und treffen sich jeweils am
Dienstagabend um 19.30 Uhr vor dem Eingang.
Präsident SKK: Heinz Bussmann, Rellikonstrasse 9,
8124 Maur, 079 410 98 53, bussmann@gmx.ch
Senioren für Senioren (SfS)
Küsnacht/Erlenbach/Zumikon
Arbeitsgemeinschaft von aktiven Seniorinnen und
Senioren mit dem Ziel, älteren Einwohnern und
 Behinderten von Küsnacht, Erlenbach und Zumikon
mit Dienstleistungen verschiedenster Art zu helfen.
info@seniorenfuersenioren.ch. Kon takt: Se nio ren für 
Se nio ren, PF, 8700 Küs nacht, oder Ver mitt lungs stel le,
044 912 08 13  (Mo bis Fr, 9 bis 11 Uhr). 
www.se nio ren fu er se nio ren.ch
in fo@se nio ren fu er  se nio ren.ch
SLRG Sektion Küsnacht
Abwechslungsreiches Schwimmtraining für Breiten-
sportler und ehrgeizige Schwimmer jeden Montag,
20 Uhr, Schwimmhalle Heslibach, im Sommer 
19.15 Uhr Strandbad. Schwimmtraining und
 Rettungstechniken für 15- bis 100-Jährige. 
Jugendgruppen ab 10 Jahren früher am Abend.
Kontakt: www.slrgku.ch oder info@slrgku.ch

Tagesfamilienverein Küsnacht
Der Tagesfamilienverein vermittelt Tagesbetreuungs-
plätze an Eltern, die ihr Kind ausserfamiliär 
betreuen lassen. Der Tagesfamilienverein sucht 
 weitere Mütter (und Väter), die sich tageweise als
Tageseltern zur Verfügung stellen. Die Tageseltern 
sind versichert und werden fachlich unterstützt.
Infos bei Manuela Schumacher, 044 910 04 29.

Theaterverein «Die Kulisse» Küsnacht
www.kulisse.ch 
Träger des Küsnachter Kulturpreises, jährliche Auf-
führung eines Theaterstückes im Frühjahr sowie 
eine Produktion an der jährlichen Generalversamm-
lung im Herbst. Immer wieder kleinere Engagement
der Schauspielgruppe innerhalb der Gemeinde 
Küsnacht zu verschiedenen Themen oder Anlässen.
Wir spielen in hochdeutscher Sprache.
kontakt@kulisse.ch. 

Velo-Club Küsnacht 
www.vck.ch
Aktuelles, Touren und mehr auf der VCK-Homepage
unter «Mitteilungen». Neumitglieder und
SchnupperfahrerInnen sind herzlich willkommen!

Verein der Gartenfreunde Küsnacht
Ein Hobby, das viele Aspekte miteinander verbindet,
jederzeit gartenfrisches Gemüse auf dem Teller und
körperliche Betätigung. Auch das Gesellige kommt
in unseren Schrebergärten, Allmend und Eichelacker,
nicht zu kurz. Auskunft für Interessierte sowie 
Anmeldung für Warteliste: Anastasia Cahier, 
Vorstandsmitglied, 
cahier@gartenfreunde-küsnacht.ch, 077 430 75 93

Verein KULTURBAR Küsnacht
Wir sind unterwegs in allen Sparten – Musik,
Cabarets, Lesungen, Performances – und setzen uns
für ein lebendiges Dorfleben ein – mit der KulturBar, 
der SingBar und Podiumsgesprächen, in der 
Chrotte grotte, Obere Dorfstrasse 27, Küsnacht.
www.kulturbarkuesnacht.ch

Verein für Ortsgeschichte Küsnacht
www.ortsgeschichte-kuesnacht.ch
Alfred Egli, Präsident, 044 910 73 78,
alfie.egli@gmail.com

Verschönerungsverein Küsnacht
www.vv-k.ch
Bernard Fierz, Weinhaldenstrasse 8, 8700 Küsnacht,
Dr. Peter Haldimann und Ueli Schmid, erreichbar
 unter info@vv-k.ch

Vitaswiss-Bewegungsgruppen
Jeden Montag, 12.45 bis 13.30 Uhr, 
Wasser ymnastik (Aquafit) für Alle im Hallenbad
Heslibach. 
Jeden Dienstag, 16.45 bis 17.45 Uhr, Gymnastik
und Pilates für Alle in der Turnhalle Schulhaus Erb. 
Leitung/Info: Beatrice Staub, 044 940 72 10.

Vereine
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Kulisse verschiebt ihr Theaterstück
»Der kaukasische Kreidekreis»
Der Vorstand, das Ensemble und die Regie der diesjährigen Produktion der
Küsnachter Schauspielgruppe «Die Kulisse» haben gemeinsam entschie-
den, das für 2020 angesetzte Theaterstück «Der kaukasische Kreidekreis»
von Bertolt Brecht auf nächstes Frühjahr zu verschieben. e

Kommende Veranstaltungen
14. März, 9 bis 17 Uhr
Bierbrauertag im Heslibach, Freizeitanlage Heslibach

20. März, ab 19.30 Uhr
Bücher-Apéro, Bibliothek Küsnacht

21. März, 18.30 bis 20 Uhr
5-tägiges Teilfasten Infoabend
Alte Landstrasse 145, 8700 Küsnacht, 076 512 13 88

5. April, 17 bis 18 Uhr
Konzert zum Palmsonntag, Reformierten Kirche Küsnacht

8. April, 18 bis 19.30 Uhr
Entdeckungsrundgang mit dem Naturnetz Pfannenstil
Ortsmuseum Küsnacht

www.printed-in-switzerland.com

Die Dorfpost wird
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Ihre Treuhandgesellschaft
an der Goldküste.

Seit 75 Jahren

Aktuell: eigene Kiwi, 
Magnolien und Kamelien aus dem Tessin,

Schweizer Tulpen

Öffnungszeiten:
Mo, Mi, Fr           
9–11.30/14–18 Uhr
Sa 9–12 Uhr                 
Di, Do und So geschlossen

Im Dörfli  8700 Küsnacht  T/F 044 912 09 79
www.grimm-obst.ch

Ostern!!!
Schweizer Gitzi und Weidelamm

Kaninchen und Gitzirollbraten ohne Bein

HAUSGEMACHTE
NATURTALENTE
ZUM ENTSCHLACKEN
Spring Kicker
Tages- und Nachttrunk

Dorfstrasse 7, 8700 Küsnacht
Tel. 044 910 00 77
www.drogerie-kuesnacht.ch

  BON
Testen Sie die 
kostenlose
Warenprobe aus
Ihrer Naturathek.

Gültig vom 11.3.–6.4.2020. 
Solange Vorrat.
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by sabine schneidewindundercover

Ihr Fachgeschäft für alle Grössen von

AA - G

natürl ich echt
biplano küchen gmbh 
8700 küsnacht
t 044 9 12 06 06
www.biplano.ch
  

BÄCKEREI
KONDITOREI
CONFISERIE
CAFÉ

HAUPTGESCHÄFT UND BACKSTUBE
FORCHSTRASSE 170 8125 ZOLLIKERBERG
T 044 391 36 90, F 044 391 36 06
FILIALE MIT CAFÉ CHOCOLAT
BAHNHOFSTRASSE 8, 8700 KÜSNACHT, T 044 910 05 58

Hausgemacht mit Liebe und Tradition WWW.BAECKEREIKAEGI.CH

KÄGI’SKÄGI’S seit 1984

Wir kaufen Goldschmuck, Diamanten alte Uhren
Gerne erstellen wir eine unverbindliche Offerte

Ankauf von Uhren, Schmuck, Altgold, Silber,
Münzen und Raritäten

Bernhard von Wyl – von Wyl Uhren + Schmuck
Kirchgasse 45, Meilen, Tel. 044 923 04 81, www.von-wyl.ch


